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Unter dem absoluten Spread versteht man die als Betrag ausgedrückte Differenz zwischen Ankaufs- und Verkaufs-
preis eines strukturierten Produkts (Geld-Brief-Spanne). 

Der relative Spread gibt an, um wie viel Prozent der Preis des Produkts mindestens steigen muss, damit der Anleger 
dieses ohne Verlust veräußern kann (Kosten für den Erwerb und die Veräußerung werden nicht berücksichtigt). Im 
Vergleich zum absoluten Spread berücksichtigt der relative Spread die Tatsache, dass bei einem niedrigen Preis eines 
Produktes bereits ein geringer absoluter Spread beachtliche negative Auswirkungen auf den Anlageerfolg haben kann. 

Der homogenisierte Spread eignet sich insbesondere für den Vergleich von Produkten, die sich auf denselben 
Basiswert beziehen, aber mit unterschiedlichem Bezugsverhältnis ausgestattet sind. Anders als beim relativen und 
absoluten Spread wird beim homogenisierten Spread das Bezugsverhältnis berücksichtigt. Der homogenisierte Spread 
errechnet sich, indem der absolute Spread mit dem Bezugsverhältnis multipliziert wird. Er gibt an, wie hoch der Spread 
bezogen auf eine Einheit des zugrundeliegenden Basiswerts ist.
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Was sind absoluter, relativer und  
homogenisierter Spread?


